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Neuer zentraler Anlaufpunkt für Streetwork 
 

Gemeinsames Streetworkbüro eröffnet neue Perspektiven 
 
 

Am Montag, 7. April 2014, eröffnet in der Friedrich-Naumann-Straße 12 ein gemeinsames 
Streetworkbüro des städtischen Jugendamtes und St. Johannis.  
 
Bislang gab es zwei Anlaufstellen für junge Menschen, die sich Hilfe bei den Sozialpädagogen 
holen wollten. Das gemeinsame Büro ist eine ideale Basis für ständigen Austausch und 
intensive Kooperation zwischen den Streetworkern. Eine Abstimmung und Koordination für 
den gesamten Bereich Dessau-Roßlau und die Möglichkeit zu schnellen Reaktionen auf 
unmittelbare Problemlagen sind damit gegeben, was die Arbeit wesentlich effektiver gestaltet 
lässt. 
 
Die Eröffnung wird um 16.00 Uhr mit einer Fotoausstellung unter dem Titel „Mit meinen Augen 
– Lebenswelten von Jugendlichen“ stattfinden. Zu sehen sind Arbeiten, die als 
fotopädagogisches Projekt im Jahr 2013 von einer Streetworkerin mit Jugendlichen 
durchgeführt wurde. Die Fotografien zeigen Sichtweisen von jungen Menschen aus unserer 
Stadt auf ihre Lebenswelt. 
 
Streetwork, auch unter dem Begriff Straßensozialarbeit bekannt, ist ein Angebot der 
Jugendhilfe und richtet sich an Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene, für die der 
öffentliche Raum aus der Notwendigkeit oder aus eigener Entscheidung heraus zentraler 
Sozialisations-, Aufenthalts- und Lebensort ist. Die Straßensozialarbeiter suchen die 
Jugendlichen vorbehaltlos an ihren Treffpunkten auf und entwickeln professionell und mit 
hohem persönlichem Engagement Beziehungen zu jungen Menschen, die auf institutionellem 
Wege nicht erreichbar sind. Streetwork steht immer für unbürokratische, schnelle 
Unterstützung, manchmal sogar gleich vor Ort. Und doch benötigen die Mitarbeiter auch feste 
Räumlichkeiten, um Jugendlichen, nicht nur in Schlechtwetterperioden, Hilfsangebote 
unterbreiten zu können. 
 
Eingeladen zur Eröffnung sind nicht nur interessierte Jugendliche, auch alle Bürger und 
Bürgerinnen der Stadt Dessau-Roßlau können sich an diesem Tag direkt über die Arbeit 
informieren. 


